
Liebe Mitglieder, Freunde, Förderer und Interessierte,

der Juni geht und schon schon wieder ist das halbe Jahr vorbei – aber 2013 hält ja zum Glück noch 
noch einige Highlights für uns bereit!

Halbzeit

Ende Juni haben wir unseren Wiki Loves Public Art Wettbewerb erfolgreich zu Ende gebracht und 
freuen uns nun mit den Gewinnern: http://wikilovespublicart.at/?p=124. Nach wie vor gilt aber 
Daumendrücken, denn die Top 10 wurden an die internationale Jury weitergeleitet und haben 
somit Chancen auf weitere Preise. Parallel laufen außerdem schon wieder die Vorbereitungen für 
Wiki Loves Monuments im Herbst an – nach dem Wettbewerb ist vor dem Wettbewerb, wie man 
so schön sagt. Dazu soll in diesem Jahr unter anderem ein Folder entstehen, der die Kooperation 
zwischen dem Bundesdenkmalamt und Wikipedia / Wikimedia näher beleuchtet. 

Intern haben wir uns in diesem Monat v.a. mit unserer gegenwärtigen "Teamaufstellung" beschäftigt. 
Auf internationaler Ebene hat sich gezeigt, dass das Zusammenspiel von Haupt- und Ehren-
amtlichen einige Herausforderungen mit sich bringt, denen man frühzeitig begegnen sollte. Daher 
haben wir uns entschlossen, bei WMAT schon aktiv zu werden, bevor es einen konkreten Anlass 
oder ernste Probleme gibt und einen Kodex für eine verantwortungsvolle Organisationskultur 
erarbeitet, der einerseits unsere bereits gelebte Vereinskultur transparent macht und andererseits 
auch als Leitlinie für unsere künftige Arbeit dienen soll. Ziel des sogenannten "Good Governance 
Kodex" ist es nicht nur, die Verteilung von Verantwortlichkeiten und Zuständigkeiten (insbesondere 
zwischen Vorstand und Geschäftsführung / Mitarbeitern) im Verein transparent zu machen, sondern 
auch Interessenkonflikte zu definieren und Prozesse für dem Umgang mit diesen zu vorzugeben: 
https://mitglieder.wikimedia.at/Good_Governance_Kodex 
Wir freuen uns auf euer Feedback dazu – eure Fragen und Anregungen, ob auf der Diskussionsseite 
oder per E-Mail. 

Eine ebenfalls wichtige aktuelle Frage, die uns derzeit beschäftigt ist, wie wir künftig unsere (großen 
und v.a. auch kleinen) Projekte systematisch evaluieren und dabei gleichzeitig ein vernünftiges 
Aufwand/Nutzen-Verhältnis für alle Beteiligten (Freiwillige, Vorstand, Mitarbeiter) wahren können. 
Die Foundation hatte zu einem Workshop zu diesem Thema in Budapest eingeladen, an dem ich für 
WMAT teilgenommen habe. Informationen zum derzeitigen Stand der Diskussion findet sich unter 
http://meta.wikimedia.org/wiki/Program_Evaluation_and_Design/June_2013_Workshop. Das 
Thema wird auch eine zentrale Rolle beim Treffen mit den WMF Vertretern nächste Woche spielen 
und betrifft nicht nur den Verein, sondern auch ehrenamtliche Projektmanager, die WMF-Gelder 
verwenden. Zum informellen Get-together am Donnerstag 11. Juli im Siebensternbräu möchte ich 
euch daher nochmals herzlich einladen: 
http://de.wikipedia.org/wiki/Wikipedia:Wien#Einladung_zum_Treffen_mit_WMF-Vertretern 
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Und last but not least wird es im November nun wohl doch eine WikiCon 2013 geben. Ideen und 
Anregungen für die Programmgestaltung können schon mal hier eingebracht werden: 
https://de.wikipedia.org/wiki/Wikipedia:WikiCon_2013/Programm. 

Viel Spaß in der zweiten Jahreshälfte wünscht euch

Claudia
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